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Kurze Zeit nach dem Erscheinen des dritlen Heftes

meiner Symbolae erhielt ich die Januarlieferung der Pro-

ceedings of (he Boston Society of natural history fiir

1845. Darin befinden sich drei Aufsätze von Adams
über Konchylien von Jamaika, und von Mifßheh und Goiild

über Mollusken von den Sandwichinseln, worin eine

Älenge von neuen See- und Landkonchylien beschrieben

sind, welche /u einer Anzahl von Berichtigungen der

Namen Veranlassung geben, indem theils jene Arten schon

\ früher beschrieben war<n, iheiis mehrere derselben, meist

im vorigen Friilijalir in l'2ni;land, von mir benannt wurden,

I
welche Namen nun wieder eiiigeh(^n nuissen.

Es sind dort besehrieben folgende I.andschnecken,

welche zum Theil schon vor der Publikation durch di-

rekte Versendung der Autoren in den europäischen Samm-
lungen bekannt waren, zum Tfieil mir auch kürzlich von

Hrn. Ciiminrf in Originalexemplaren zur Ansicht zugesandt

worden sind.

1. Hei. peracufissima Adams 1. c. p. 15. Scheint neu,

würde in Symb. Ill nach N. 767 folgen.

2. Hfl. nejnoraloides Adams p. 15. (Symb. N. 541.)

3. Hei. subconica Adams p. 15. !Mir unbekannt, würde

etwa bei H. furva Lowe (N. 30.) einzuordnen seyn^
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4. Hei. suhpyramidalis Adams p. 15. Ist nach den mir

fiüher zu Hänflen gekommenen authentischen Exempla-

ren nicht von H. turbiniformis m. (von Cuha) zu

trennen.

ö. Hei. depressa Adams p. 16. Der vorigen nahe ver-

wandt, vielleicht Varietät?

6. Hei sincera Adams p. 16. (Symb. N. 216.)

7. Hei. opalina Adams p. 16. Früher von Adams als

H. hyalina versandt, weshalb ich sie unter dem Na-

men H. margaiita beschrieb. Der Name opalina ist

aber bekanntlich ebenfalls von Sowerby vergelten.

8. Hei. pellucida Adams p. 16. Nach H. vortex Pfr. (236)

einzuordnen.

9. Hei perufßnis Adams p. 16. (Symb. N. 237.) Von
Adams fraglich als Var. der vorigen betrachtet.

10. Hei. arboreoides Adams p. 16. Ist ohne Zweifel die-

selbe Schnecke, welche früher als Ilaldemaniana Ad.

(Symb. N. .32.) versandt wurde, und muss wohl der

früher gegebene (obwohl vom Autor selbst nicht pu-

blizirte) Name beibehalten werden, weil der spätire

schlecht gebildet ist.

It. Hei. tenerrima Adams p. 16. (Symb. N. 29.)

12. Hei. dioscoricola Adams p. 16. — Nach H.egena (N. 39.)

einzuordnen.

13. Hei. Jayana Aflams p. 17. Wird genau von H. epi-

stylium Müll, diagnosu'zirt, ist aber, wie ich schon

früher durch Exemplare wusste, gerade die wohl all-

gemein für Müller's Art angenommene Schnecke. —
Was Hr. Adams für H. epistylium Müll, hält, ist mir

unbekannt; er schreibt derselben 3 schiefe gedrehte,

kurze Zähne zu, welche ich bei keiner der verwand-

ten Arien gesehen habe,

14. Hei. miercarinata Mighels p. 18. Ist Hei. contorta

Fer. (Synd). N. 4.38.)

16. Hei. siibrutila Mighels p. 19. Muss auf H. misella

Fer. (Synd). N. 5-3.) folgen.
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16. Hei. tiara Mighels p. 19. Muss, wie es scheint, nach

H. Monrovia R;)ng (186.) eingeordnet werden.

17. Hei. jugosa Mh^he\s p. 19. Zwischen tichostoma (441.)

und bilamellata (412.) einzuordnen.

18. Bul. octonoides Adams p. 12 und

19. Bul. pallidus Adams p. 12 sind nach den Beschrei-

bungen nicht wohl zu beurtheilen.

20. Bul. procerus Adams p. 13. Identisch mit B. subula

Pfr. von Cuba.

21. Bul. laeviusculus Adams p. 13. Scheint zu derselben

Gruppe, wie die vorigen, zu gehören. (In Hrn. Cu-

ming's Sammlung sah ich Exemplare, welche von

Adams seihst als Bul. laevigatus bezeichnet waren,

ich vermochte sie nicht von Bul. Goodalli Mill. zu

diagnostiziren.)

22. Bul. striatella Adams p. 13. (Vid Symb. III. p. 87.)

23. Bul. armatus Mighels p. 19. ist Bul. owaihiensis

(Aiiricula) Chamisso oder Partula Dumartroyi Soul.

24. Bul. pumicatus M'\^\\^\b p. 19. Scheint etwa zwischen

Bul. parvus Lea und plicatus Guiid. eingeordnet wer-

den zu müssen.

26. Bul. scufilus Mighels p. 20. In die Nähe von B.

oryza Brg.

26. Bul. clausinus Mighels p. 20. Unvollständig be-

schrieben.

27. Partula rirgulata Mighels p. 20. Von mir als Acha-

tinella Rohri beschrfeben. Nach Einsicht mehrer

Exemplare und weil die Schnecke etwas genabelt

ist, was bei den ächten Achatinellen nie der Fall ist,

glaube ich aber vielmehr, dass dieselbe als ein Bu-

limus aus der Gruppe des B. faba zu betrachten ist,

und da es schon einen Bul. virgulalus Fer. giebt, so

hahe ich dieselbe als Bul. Bohri Pfr. eingetragen.

2S. Achaünella nubilosa Mighels p. 20. Neu.

29. Achaünella vestita Migh. p. 20. Geiiört nach Origi-

nalexemplaren zu A. perversa Swns. , Helix de-

cora Fer.
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90. Achai'mella viridans Migh. p. 20. Von mir (spater)

als A. racliata beschrieben.

31. Achatinella mustelina Migh. p. 21. Halle ich nur für

eine Farhenvarielät von A. bulimoides Swns.

32. Achatinella cingula Migh. p. 21. Scheint nicht unter

den von mir beschriebenen zu seyn.

33. Achatinella venusta Migh. p. 21. Der folgenden nahe

lilr verwandt, doch spezifisch zu unterscheiden. -^^^

34. Achatinella pictaW\^h. p. 21. Zufällig auch von mir

als A. picta beschrieben.

35. Achatinella inornata Migh. p. 21. Ist A. turritella

(Hei.) Fer.

36. Achatinella radiata Gould 1. c. p. 27. Genabelt, wess-

halb ich die Art ebenfalls neben Bul. Rohri einordne

und als Bul. Gouldi Pfr. eingetragen habe.

37. Achatinella ruhevs Gould p. 27, Neu, nahe verwandt

mit A, tristis (Hei.) Fer.

3S. Achatinella nucleola Gould p. 28. Von mir (später)

als A. brevis beschrieben

39. Achatinella microstuma Gould p. 28. Ist A. venlulus

(Hei.) Fer.

40. Achatinella faliyinosa Gould p. 28. Ist A. tristis

(Hei.) Fer.

41. Achatinella striatnla Gould p. 28. Ein unter diesem

Namen initgeiheiltes Exemplar von Hrn. H. Caming

ist die von mir beschriebene A. clara, aber Gould's

Beschreibung passt nicht ganz.

42. Achatina adusta Gould p. 26. Ist A. bicolor Jay,

welche wohl zu Achatinella gezählt werden muss.

43. Achatina acdncta Migh. p. 20. (durch Druckfehler:

accineta). Von mir (später) als A. Sandwicensis

beschrieben.

44. Achatina turricula Migh. p. 20. Zur Gruppe der A.

sylvatica gehörig, 2V4 Zoll lang.

45. Achatina iota Adams p. 1.3 und

46. Achatina pellucens Ad, p. 13. Undeutlich beschrie-

ben; ich glaube nicht, dass sie mit einigen der
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von mir beschriebenen Arten von Jamaika eusam-

menfallen.

47. jichatina costidata Ad. p. 13. Von mir in Lond.

Proo. 184.5 als A. Ad;imsi beschrieben; da al)er der

Name von ^dams Priorität hat , so muss er bleiben

und aus demselben Grunde meine A. costulata (Proc.

184.5. Jun.) umgetauft worden. Letztere habe ich

nun ;ds A. ornata Pfr. eingetragen.

48. Achatina Phillipsii Ad. p. 13. (Pfr. in Mal. Zeitschr.

1845 p. 158.) Eine schöne Art, zu welcher als

Varietäten die beiden folgenden zu gehören scheinen:

49. Jchafina propinqua Ad. p. 13 und

60. Aihat'ma ricina Ad. p. 14.

öl. Adiatina Griffitlisü Ad. p. 14. x\uch von mir als

Glcindina Griffilhi beschrieben.

62. Papa admodesia 31igh. p. 10. Unbekannt, sowie

auch:

63. Pupa tenuidens Adams [). 15.

64. Pupa fusiformis Ad. p. 14. Ist eine Farbenvarietät

' von Cylindrella Rlaugeri Wood.

66. Pupa nuhilior Ad. p. 15. Früher vom Autor als P.

Binncyana versandt (vgl. den Katalog von Bronn.)

und auch von mir als Cylindrella Binneyana abgebil-

det. Da die komparativen Namen nicht gut sind, so

ist wohl der früher \on Adams selbst gegebene Name
beizubehalten.

66. Pupa obesa Ad. p. 15. Ist Cylindrella brevis.

67. Pupa rahella Ad. p. 15. Soll der P. cylindrus Desh.

verwandt seyn; ich glaube aber nach der Beschrei-

bung, dass es eine kleinere Form der wahren Cylindr.

cvlindrus (Turbo) Chemn. ist. — Unter dem Namen
Pupa cylindrus Lm. erhielt ich von Adams durch

Bronn die von mir als Cyl. sanguinea charakteri-

sirte Art.

68. Cylindrella (?) pygmaea Ad. p. 14. Mir unbekannt

geblieben.
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ö9. Cyl. Cumingii Ad. p. 14. Ist die wahre, von Chem-

nitz abgebildete Art, welche Deshayes Clausilia Chein-

nitziana nennt.

60. Cyl. cylindras Ad. p. 14. Ist vielleicht Cyl. Dunkeri

Pfr. Jedenfalls kann der Name nicht bleiben wegen

Cyl. cylindrus Ch.

61. Cyl. seminuda Ad. p. 14. Von mir unter demselben

Namen abgebildet.

62. Succinea contorta Ad. p. 12.

63. Succinea paiula Migh. p. 21 und

64. Succinea caduca^W^h. p. 21. Sind aus den Beschrei-

bungen nicht zu beurtheilen.

66. Helicina laciniosa Migh. p. 19.

66. Helicina rotelloidea Migh. p. 19. Scheinen neu. (Es

gibt schon eine H. roteliaris Mke. und eine rotellina

Pot. et Mich.)

67. Helicina Leana Adams p. 11.

65. Helicina lineata Ad. p. 12. Beide scheinen der H.

aureola Fer. nahe verwandt zu seyn.

69. Helicina solitaria Ad. p. 12. Der H. Brownii nahe

verwandt, aber viel kleiner.

70. Cyclost. Duf/ianum Ad. p. 11. Gross, scheibenförmig,

mir unbekannt-

71. Cyclost. Hillianum Ad. p. 11. Mir ebenfalls unbekannt.

72. Cyclost. lima Ad. p. 11. Von mir unter demselben

Namen beschrieben.

73. Cyclost. Bronnii Ad. p. 11. Desgleichen.

74. Cyclost. fusco-lineatum Ad. p. 11. Wohl gewiss Var.

des vorigen.

75. Cyclost. pulchrius Ad. p. 11. Früher als Cycl. Bin-

neyanum Ad. vom Autor versandt und von mir be-

schrieben. Ich würde auch hier den altern Namen

vorziehen, aus dem gleichen Grunde, wie bei Cylin-

drella Binneyana.

76. Truncatella succinea Ad. p. 12. Früher von Adams
als Truncat. Gouldii versandt, fällt wohl gewiss mit

Tr. Caribaeorum Sow. mss. Reeve tab. 182. fig. 7
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zusammen. Diese hinsichtlich der Rippenstreifung

sehr veränderliche Art habe ich auch von Cuba und

von Mexico.

77. Truncatella Cumirign Ad. p. 12. Ist nach Original-

exeniplaren identisch mit meiner Trunc. costata, welche

aber ihren Namen gegen Tr. clalhrus Lowe vertau-

schen niuss, soviel ich aus Lowe's Beschreibung er-

kennen kann. — Rissoa scalaris Michaud gehört

wolil ebenfalls hierher.

7S. Truncatella scalariform'is Ad. p. 12. Ist mir unbe-

kannt, scheint aber durch die Skul|>lur von allen-

übrigen gut unterschieden zu sein. Der Name ist

aber bereits 1842 von Rreve an eine Art von der

Insel Annaa vergeben worden, und ich nenne sie

desshalb vorläufig Tr. Adamsi. — In einem der näch-

sten liläiter dieser Zeilschrift werde ich eine mono-

graphische Zusammenstellung dieser Galtung, deren

Platz im Systeme noch niclit recht ausser Zweifel

gestellt ist, nebst genauerer Chaiakteristik der mir

bekannten Arten zu geben versuchen.

Dass übrigens Jdams seine 3 x\rten von Truncatella

unter den wSpecies terresires« anführt, lässt sich allen-

falls rechtfertigen, weniger aber, dass er auch eine Art

von Pedipes, welche wahrscheinlich mein P. quadridens

von Cuba ist, in dieser Reihe aufzählt, da diese Gattung

wohl ohne Zweifel eine im Meere lebende ist.

Zu der Gattung Cylindrella habe ich noch zu bemer-

ken, dass ich jetzt durch Hrn. Cnming eine Art kennen

gelernt habe, welche genau mit Fcrussac's Abbildung und

Deshayes's Beschreibung der perplicala übereinstimmt. Da

ich zuerst meine cubanischen Landsehnecken publizirte,

glaubte ich nicht, dass es soviele Arten gäbe, suchte daher die

von mir gefundenen Arten möglichst auf schon beschriebene

zu reduziren und glaubte Hei. std)ula und [»erplicala Fer.

zu erkennen. Erstere ist bereits von mir bei-ichtigt, letz-
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tere, welche in Phil. Icon. I. 8. Taf. 1. Fi^. 14 absjebil-

det ist, nenne ich nun C. Sagraiana, da unter den Be-

schreibungen der cubanischen Arten von d'Orhigny keine

sich darauf beziehen lässt.

Beitrag zur Ki'kläniiig der in iler l^e-
seri|>tioii «leTi^^^^^jiite ali^fef»iic1eteii^ neli^üt

Beselireibaiiig eliiijj^er anderer im rollieii

Jffeere und den angrenzenden Eiändern
lebender ilBollui^ken^

vom Dr. J. H. Jona s.

(Fortsetzung.)

Die Nummern 34 bis 40 der fünften Conchylientafel

des Savignyschen Werkes liefern Ablnldungen verschie-

dener Arten aus der (Jattung Trochus, Lam. Die unter

34, 37, 38 und 39 abgebildeten Arten sind in natürlicher

Grösse dargestellt, 35, 36 und 40 hingegen, welche, wie

die beigefügten Umrisse zeigen, nur eine Linie halten,

sind in 8facher Vergrösserung gezeielmei; diese drei so

wie Fig. 37 kann ich leider nicht identificiren , aber von

den unter 34, 38 und 39 dargestellten Arten besitze ich

den Zeichnungen entsprechende Exemjjlare. Nr. 34 wird

von Audouin sehr richtig als Trochus pyranudalis, Lam.

bezeichnet, die anderen, von denen ich 38 und 39 als

Varietäten des fTrochus erythraeus, Brocchi erkenne, sind

ihm unbekannt.

Den Tr. pyramidalis, Lam. (dentatus, Forsk., foveola-

tus, Gmel.) hat Capit. Rodaz in einer giossen Varietiiten-

reihe mitgebracht, ein für die Synonymik höchst interes-

santes Ereigniss, welches uns lehrt, dass Tr. pyramiilalis,

Lam. (Descr. de l'Egypte, Coq. pl. 5. f. 34 und Cliemnilz

Conch. Gab. B. 5. f. 1516. 17.) und Tr. nodulilerus, Lam.

(Delessert Hecueil de Coq. pl. 35. f. II.) die Endglie-

der einer Reihe von Abänderungen einer und derselben

Schnecke sind; auch das zwischen beiden ungefähr die
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